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Grüess di 

Im Frühling wird alles neu, sagt der Volksmund. Neu erschienen sind ebenfalls die Bilderbuchliste mit 12 Bilderbü-

chern und zwei Filme, welche dir in aller Kürze Inhalt und Intention von zwei Büchern aufzeigen. Neu sind auch die 

Kursangebote im zweiten Halbjahr. Einiges davon ist in diesem Werkstattgeplauder vorgestellt. Alt und trotzdem im-

mer wieder neu sind meine guten Wünsche an dich: Auf dass du die Kraft des Frühjahr selber erfahren mögest. 

In herzlicher Verbundenheit                                                                                 Katharina Wagner 

Die Bilderbuchliste 2024 für Kleinkinderfeiern und Familiengottesdienste findest du hier. 

Der persische Mystiker und Dichter Rumi zählt zu den bekann-

testen und am meisten gelesenen Dichtern weltweit. Die Illust-

ratorin Rashin stammt selbst aus dem Iran. Mit diesem Bilder-

buch setzt sie Rumis Weisheit und Wärme ein berührendes 

Denkmal. Die kräftigen Farben und ornamentalen Details 

entführen ins persische Reich des 13. Jahrhunderts. Rumis Ge-

schichte ist ein wunderbares Beispiel, um zentrale Inhalte auf-

zuzeigen, die religionsübergreifend sind. Geeignet für Projekte 

in der KUW, Familienanlässe und anderes. 

Den Film zum Buch findest du hier. 

Herr Groß und Herr Klein 

Tomi Ungerer / Barbara Brenner 

Diognenes 2023 

ISBN 978-3-257-01324-5 

Thema     Identität 

Giraffe und Maus haben wirklich wenig gemeinsam. Nicht nur, dass einer riesig und der andere winzig ist. Die Giraffe ist zudem 

bräunlich, die Maus ist grau. Die Maus liebt die Nacht, die Giraffe den Morgentau. Doch als ein Brand den Urwald bedroht, tun sich 

Herr Gross und Herr Klein zusammen, um sich zu retten. Und sie merken schnell: Es braucht beide.  

Ein witziges Bilderbuch zu einer immer wieder aktuellen Frage: Was ist besser, Gross-Sein oder Klein-Sein? Der Schluss ist voraus-

sehbar und logisch. Die Tiere merken: Es braucht beide, Gross und Klein ergänzen sich. Ein vergnügliches Buch, das sich sehr gut für 

verschiedene Anlässe einsetzen lässt. 

Hier geht’s zum Film. 

Und hier kannst du die Handpuppen und das Buch reservieren. 

https://www.kirchliche-bibliotheken.ch/fileadmin/user_upload/Themenlisten/Bilderbuecher/Bilderbuchliste_2024.pdf
https://www.kirchliche-bibliotheken.ch/bilderbuch
https://www.kirchliche-bibliotheken.ch/bilderbuch
https://netbiblio.refbejuso.ch/netbiblio


A u s b l i c k  a u f  W e i t e r b i l d u n g e n  i m  z w e i t e n  H a l b j a h r   

Freitag, 30. August 2024, ganzer Tag 

Mit Pinsel und Farben Geschichten erzählen 

Mit verschiedenen gestalterischen Techniken finden wir 

Varianten, um biblische Geschichten zu interpretieren. 

Gemeinsam schlagen wir die Brücke von auditiv zu visu-

ell. Lustvolles Ausprobieren mit Pinsel, Stiften und Far-

ben verbinden wir mit den existenziellen Kern-Themen 

der Geschichten und schaffen neue Bildwelten. 

Anmeldung siehe Leporello (erscheint im April). 

Donnerstag, 24. Oktober, 2024  ganzer Tag 

Theater…? Einfach machen! 

Niederschwellig und ohne grossen Aufwand lassen sich 

mit theaterpädagogischen Werkzeugen Geschichten so 

aufbereiten, dass sie von den Kindern im Rollenspiel 

erlebt werden können. 

Manchmal möchte man das Erarbeitete einem Publi-

kum zeigen. Da stellen sich Fragen: Ab wann ist das 

sinnvoll? Wie bringe ich ein fertiges Theaterstück auf 

die Bühne? Worauf muss ich bei der Regieführung ach-

ten und wie unterstütze ich die Akteur:innen optimal? 

Was ist bei der Stückwahl zu beachten und wie gelingt 

es mir, selbst ein Skript zu schreiben? Darauf suchen 

wir an diesem Tag nach Antworten. 

Anmeldung siehe Leporello (erscheint im April). 

17. April und 14. August 2024 , 10.00 bis 11.30 Uhr 

Online-Fachaustausch Kinder und Familien 

In diesem Fachaustausch suchen wir gemeinsam nach 

neuen Wegen und Motivation für die Arbeit mit Kin-

dern und Familien. Partnerschaftlich entwickeln wir 

Ideen für Projekte in der eigenen Kirchgemeinde. Wir 

lernen an- und miteinander. Der Fachaustausch wird in 

der Regel vierteljährlich angeboten. Es besteht keine 

Verpflichtung alle Treffen zu besuchen, du meldest dich 

jedes Mal neu an. Im nächsten Treffen wird es einen 

Input zum Thema „Kirche Kunterbunt“  geben. 

Anmeldung 

L e g e n d e n  u n d  M ä r c h e n   

i n  d e r  K U W  u n d  i m  U n t i  

Die Franz Kett-Pädagogik GSEB ganzheitlich erleben. 

Dienstag, 19. November 2024, 09.00 – 13.00 Uhr 

Haus der Kirche, Altenbergstrasse 66, Bern 

Anmeldung siehe Leporello (erscheint im April). 

mailto:katharina.wagner@refbejuso.ch


So, für dieses Mal ist wieder ausgeplaudert.  

Bis zum nächsten Mal!  

Herzlich                                                                                                                                               Katharina Wagner 

Z u m  V o r m e r k e n  

Der nächste Medientag der Kirchliche Bibliothek findet am 5. September 2024 statt und  

ist zum Thema „Feuer und Flamme“. 

Alle Anmeldungen zu den Weiterbildungen findet ihr im neuen Leporello, es erscheint im April 2024. 

I n t e r n e  W e i t e r b i l d u n g  m i t  S c h w e r p u n k t  

K i n d e r  u n d  F a m i l i e n  

Du planst eine interne Weiterbildung für dein Team? Ich 

komme gerne zu dir und biete dir eine auf dich und dein 

Team zugeschnittene Weiterbildung vor Ort. Ihr wählt das 

Thema, ich sorge für die Umsetzung. Kontaktiere mich. Zu-

sammen finden wir eine gute Lösung. 

Mögliche Themen 

• Erzählen vor einem gemischten Publikum 

• Gestalten von Feiern mit Kindern und Familien 

• Zusammenarbeit im Team 

• … 

Kontakt: katharina.wagner@refbejuso.ch 

E i n  L i e d  z u  K a r f r e i t a g  u n d  O s t e r n  v o n  

C h r i s t o f  F a n k h a u s e r  

Wien e chlyni Lanze, wo dür ds Ärdrych sticht, 

mit der Chraft vor Pflanze, wo dür Muure bricht.  

So isch s, we Liebi us em Tod erwacht. 

Liebi isch wi Weize, si spriesst über Nacht. 

S het mal eine gworbe für ne nöii Wält. 

Gwaltsam isch är gstorbe, mir hei ds Urteil gfällt.  

Hei ne verworfe, under d Ärde bbracht. 

Liebi isch wi Weize, si spriesst über Nacht. 

Früech am Oschtermorge isch är wider da. 

Drei Tag lang verborge, het är ds Grab verlah.  

Är isch der Herr, der Tod het nümme d Macht.  

Liebi isch wi Weize, si spriesst über Nacht. 

We mir mängisch truure: Ds Läbe tuet üs weh, 

d Nacht schynt ewig z duure, hei ke Hoffnig meh.  

Rüehrt är üs aa, und ds nöie Läbe lacht. 

Liebi isch wi Weize, si spriesst über Nacht.  

RG 456 / KG 390 / G.EmK 218, Korn, das in die Erde, in den 
Tod versinkt Melodie: nach dem Volkslied „Noël nouvelet“ 
Mundarttext: Alex Kurz  
 
singet 2 - Christof Fankhauser  

Foto: Ruth Erne/Barbara Ruf https://www.creatraum.ch/ 

mailto:katharina.wagner@refbejuso.ch
https://www.christoffankhauser.ch/werkstatt/singet-2/
https://www.creatraum.ch/

